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Amtliche Bekanntmachungen

Anmeldung der Militairpflichtigen zur Stamm
rolle in der Stadt Halle a S

Nach den geschlichen Bestimmungen des Z23 der Ersatz Ord
nung vom 28 September 1875 haben sich die Militärpflichtigen
in der Zeit vom IS bis Ende Zanuar alljährlich
zur Aufnahme in die Rekrutirungs Stammrolle
anzumelden und dieAnmeldung in jedem Jahre und
zu derselben Zeit so lange zu wiederholen bis eixe
endgültige Entscheidung über ihr Militär Verhältniß getroffen
worden ist Von diesen Meldungen find nur diejenigen jungen
Männer befreit welche im Besitze des Berechtigung Scheines
zum einjährigen freiwilligen Militärdienste sich bereits befinden
und auf eine bestimmte Zeit Ausstand erhalten haben

Auf Grund dieser Bestimmungen werden die
Militärpflichtigen in hiesiger Stadt hierdurch auf
gefordert sich in der nachbezeichneten Reihenfolge
inden Stunden von 8 1 Uhr Vormittags im Mili
tär Bureau Polizei Gebäude Zimmer Nr 7 Pünkt
lich zur Stammrolle anzumelden oder im Falle vor
übergehender Abwesenheit durch die Eltern oder
Bormünder sich anmelden zu lassen
1 Am Montag den 1K Januar er sämmtliche

Restanten aus dem Jahrgange 1865 und der
früher geborenen deren Militär Verhältniß
endgültig noch nicht geregelt ist

2 Die 18K6 geborenen in folgender Reihenfolge
a Dienstag den 17 Januar diejenigen deren Familien

Namen mit den Buchstaben A H
i Mittwoch den 18 Januar von I R und
o Donnerstag den 19 Januar von S Z beginnen

3 Die 18K geborenen
Freitag den 20 Januar deren Familien Namen mit
den Buchstaben A H

b Sonnabend den 2l Januar von I O
e Montag den 23 Januar von P S und
ü Dienstag den 2t Januar von T Z beginnen

4 Die 18K8 geborenen
a Mittwoch den 25 Januar deren Familien Namen mit

den Buchstaben A G
Donnerstag den 26 Jannar von H L

v Freitag den 27 Januar von M R
i Sonnabend den 28 Januar von S U und
s Montag den 30 Januar von V Z beginnen

Die im Jahre 1868 hier nicht geborenen Militärpflichtigen
haben den Geburtsschein die älteren Jahrgänge den
Loofungsschein sofern letzterer in Händen der
Betreffenden ist und hier nicht schon deponirt sein
sollte bei der Anmeldung vorzulegen Die hier in
der Stadt geborenen Meldepflichtigen bedürfen die
ser Legitimationspapiere nicht

Wer die vorgeschriebene Anmeldung unterläßt
nicht rechtzeitig bewirkt oder bewirken läßt Verfalls
in eine Geldstrafe bis zu 30 Mark

Die Eltern Vormünder Lehr und Brodherren der
Militärpflichtigen werden hierdurch aufgefordert die
Letzteren ans ihre Meldepflicht und auf die Folgen
der Unterlassung hinzuweisen eventl in Fällen der
Abwesenheit derselben die Anmeldung selbst zu
bewirken und hierbei den zeitigen Aufenthaltsort anzu
geben

Schließlich werden diejenigen der 1868 geborenen Militär
Pflichtigen welche die Berechtigung zum einjährigen freiwilligen
Militärdienst noch nachzusuchen beabsichtigen darauf hingewie
sen daß diese Gesuche unter Beifügung der vorgeschriebenen
Erfordernisse spätestens bis zum 1 Februar er bei der
Königlichen Prüfungs Commission für Eiiyährig Freiwillige zu
Merseburg anzubringen find

Halle a S den 2 Januar 1388
Der Civil Vorsitzende der Ersatz Commission

der Stadt Halle a S
gez Staude

Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom
3 Dezember v I Tageblatt Nr 287 wird hier
durch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die von den
städtischen Behörden unter Zustimmung der Polizei Ver

waltung für die Grundstücke Trödel Mr 2 und Nr
19 bis einschließlich Nr SS sowie Schülershof Nr
SS festgestellte neue Baufluchtlinie nunmehr endgültig
festgesetzt ist da Einwendungen gegen dieselbe nicht erho
ben sind

Bemerkt wird hierbei daß der bezügliche Plan während
der nächsten 4 Wochen in der Magistrats Hauptregistra
tur Zimmer Nr 10 des Rathhauses zur Einsicht ausliegt

Halle a S den 5 Januar 1888
Der Magistrat

Wegen Revision des verfallenen Pfandlagers wird die
Einlösung und Erneuerung der im IV Quartale 1886
versetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandnum
Mm 34861 bis 45380 tragen und deren zugehörige
Pfandscheine in blauem Druck ausgestellt sind
von Dienstag den 10 ds Mts bis Freitag den

13 ds Mts ausgesetzt
alsdann aber wieder aufgenommen und bis zu der Frei
tag am 10 Februar ds Js beginnenden Auction der
Äersallenen Pfänder fortgesetzt

Halle a S den 6 Januar 1888
Das Leihamt der Stadt Halle

Redaktioneller Theil
Halle den 9 Januar 1888

Die heute vorliegenden Nachrichten zur Lage stellen
eine förmliche Friedenssymphonie dar

Das osficiöse Wiener Fremdenblatt schreibt Die
entgegenkommende Disposition des Kaisers von Rußland
welche in der Publikation der gefälschten Aktenstücke im
deutschen Reichsanzeiger zum Ausdruck gekommen wird
in politisch gut unterrichteten Kreisen auch als Anzeichen
vasür angesehen daß die diplomatische auf eine allgemeine
Klärung der Lage abzielende Thätigkeit gesteigerte Aus
sichten auf einen Erfolg beanspruchen könne

Bei dem Wiener Hofdiner ist es der Wiener
Allg Ztg zufolge vielfach aufgefallen daß bei dem
Cercle nach der Beendigung des Diners der russische Bot
schafter Fürst Lobanow vom Kaiser mit einer längeren
Ansprache beehrt wurde auf welche eingehend zu erwidern
dem russischen Botschafter Gelegenheit gegeben war Es
sollen sehr friedliche Erklärungen gewesen sein welche der
Botschafter abzugeben hatte Auch wollte man nach dem
erwähuten Blatte bemerkt haben daß der Kaiser nach
seiner Unterhaltung mit dem Botschafter sehr freundlich
gestimmt war

Die Begebung der reuen ungarischen Rente wird wahr
scheinlich bis nächsten Monat aufgeschoben weil infolge
der friedlichen Aussichten eine Besserung des Rentenknrses
erwartet wird

Der russisch offiziöse Nord erklärt Fürst Bismarck habe
dem europäischen Frieden durch die im Reichsanzeiger er
folgte Veröffentlichung der gefciuchen Aktenstücke einen großen
Dienst erwiesen Es sei klar daß es Leute gäbe welche den
Kaiser Alexander über die Ziele der deutschen Politik täuschen
und auf diese Wem eine allgemeine europäische Konflagration
hervorrufen wollten Ob nun die Betrüger entlarvt wer
den oder nicht sei für den Frieden gleichgültig Es ge
nügt wenn der Betrug aufgedeckt ist Das Erfreulichste
in der ganzen Angelegenheit sei die Wahrnehmung daß
sortan keine einzige europäische Macht geneigt ist den
Prinzen von Koburg auf seinem wankenden Thron zu
stützen In Sofia werde man deshalb trotz tönender
Phrasen von Volkswillen u s w bald einsehen daß ein
Widerstand gegen das geeinigte Europa vergeblich sein
werde Die Entfernung des Prinzen Ferdinand werde
gewiß nicht alle Schwierigkeiten beseitigen So lange aber
seine ungesetzliche Herrschaft in Sofia dauere könne nicht
einmal an die Wiederherstellung der vom Berliner Ver
trage festgesetzten Ordnung gedacht werden Der Nord
hofft daß zwischen den Mächten ein EinVerständniß er
zielt wird und schließt seine Betrachtung mit der Zuver
sicht daß das Jahr 1838 ein Friedensjahr sein werde

Die von Rußland aufgestellten oder aufzustellenden For
derungen bezüglich Bulgariens werden wie der Nat Ztg
geschrieben wird auf Entfernung des Prinzen Ferdinand
und auf gesetzmäßige Wahl eines neuen Fürsten gehen für
den Rußland als einzige aber unerläßliche Bedingung dessen
Zugehörigkeit zur orthodoxen Kirche bezeichnet endlich han
delt es sich um die Garantien mit welchen der neuge
wählte Fürst umgeben werden müsse damit ihm die Ein
haltung der Beziehungen zu Rußland ermöglicht wird
Was die Entfernung des Prinzen Ferdinand und die Zu
stimmung zur Wahl eines orthodoxen Fürsten betrifft so
darf auf die Zustimmung aller Mächte Oesterreich aus
geschlossen gerechnet werden Dagegen ist der dritte Punkt
der Garantien unter welchen die Rückkehr russischer
Ossiziere eines russischen Kriegsministers c eine Rolle spie
len voll innerer und äußerer Schwierigkeiten Daß
ein neuer Fürst von Bulgarien mit der Armee in engste
Fühlung treten muß ist selbstverständlich um so eher sind
alle Mittel zu vermeiden welche die Armee von vornherein
einem solchen Fürsten entfremden würden

Ueber einen neuen Aufruhrversuch wird der Voss Ztg
aus Sofia telegraphirt Unter Führung des Kapitän
Nabokow landeten vorgestern in Burgas mit einem Schiffe
welches aus Odessa kam gegen 100 Insurgenten und
versuchten die Stadt in ihre Gewalt zu bringen Die
bulgarische Garnison ließ sich nicht überraschen zog der
Jnsurgentenschaar entgegen und überwältigte sie Von
den Aufrührern wurden viele gefangen viele getödtet der
Rest entkam und mit ihm Nabokow der es stets verstanden
hat sich zur rechten Zeit in Sicherheit zu bringen Sie
erreichten glücklich ihr Schiff welches den Ausgang des
Putsches abgewartet hatte Die gefangenen Insurgenten
sind meistentheils Montenegriner In und um Burgas
ist die Ruhe wieder hergestellt Von der Agence Havas
liegen hierüber folgende Telegramme vor

Paris 7 Januar Einem Telegramm der Agence Havas
aus Sofia zufolge machten etwa 50 Montenegriner einen
Landungsversuch südlich von Burgas wurden aber von Bauern

daran verhindert Darauf suchten sie in den Fluß bei Burgas
einzulaufen wobei sie auf Truppen der Garnison stießen In
dem Gefecht das sich alsbald entspann wurden 12 Montene
griner und 8 Soldaten theils getödtet theils verwundet Die
übrigen Montenegriner ergriffen die Flucht Wie es heißt
wurden die Insurgenten von Nabokoff kommandirt

Paris 7 Januar Wie der Agence Havas über den
gemeldeten Putsch bei Burgas weiter telegraphirt wird wäre
das Schiff mit Nabokoff und etwa 100 Insurgenten von Kon
stantinotzel gekommen und wären in dem Kampfe 2V Insurgenten
und 8 bulgarische Soldaten getödtet worden

Die Politische Korrespondenz veröffentlicht ein Hand
schreiben des Königs von Serbien an den Ministerpräsi
denten Gruic welches den bereits gemeldeten Amnestieakt
vollzieht Am Schlüsse des Schreibens spricht der König
die Ueberzeugung aus der Kabinetsches werde einig mit
seinen Kollegen das vielseitige Regierungsprogramm ver
wirklichen das Budgetgleichgewicht herstellen die Armee
aus ihrer Höhe erhalten und die auswärtige Politik inner
halb des Rahmens der Selbsterhaltung und der vollen
Selbständigkeit der Balkanstaaten weiterführen

Die Eröffnung des deutschen Theaters in Prag be
sitzt neben der künstlerischen auch eins politische Seite
deren hier kurz Erwähnung geschehen soll Man betrachtet
sie in Prag allgemein als einen ermunternden Erfolg der
deutschen Bestrebungen und glaubt auf denselben mit um
so lebhasterer Befriedigung blicken zu dürfen als von Seiten
der Tschechen vom obersten Beamten der Provinz herab
bis zu den untergeordnetsten Dienern auch diesem deutschen
Unternehmen alle nur erdenklichen Schwierigkeiten bereitet
worden sind Dies geschah sogar noch bis zum letzten
Augenblicke vor der Eröffnung Kein Wort durfte der
Eröffnung geweiht kein Prolog gesprochen werden Das
Orchester empfing den Statthalter mit der Volkshymne
und als in Wagner s Tondichtung Hans Sachs vom
Volks begrüßt aus die Bühne trat da wandte sich das
Publikum nach der Loge Dr Schmeykal s des Führers
der Deutschen m Böhmen Eine andere Eröffnungsfeier
war den Deutschen in Prag nicht gestattet worden
Dieselbe Regierung welche behauptet gar kein Interesse
daran zu haben ob sich die streitM M Paneieu des böhmi
schen Landtags vergleichen schützt die Tschechen mit mütter
licher Sorgfalt selbst vor jedem Schein einer deutschen

Provokation Alfred Claar hatte für den Eröffnungs
tag ein Festspiel Der Empfang gedichtet in dem übrigens
das Wörtchen deutsch nicht einmal genannt wird
aber man durste es erst am 6 Januar Abends zu sehen
bekommen Zu einem Zensurverbote gab es keinen Anlaß
aber am eigentlichen Eröffnungsabende hätte es die Be
geisterung mehr entflammen können als der Gemüthsruhe
unseres Landesbruders zuträglich war Das sind kleine
aber für das chikanöse Verhalten der maßgebenden Behörden
bezeichnende Züge Hoffentlich kommt auch für die Deuschen
dermaleinst der Tag der Befreiung aus diesem unwürdigen
Zustande des Helotenthums

Ein Telegramm der Post aus Prag meldet dagegen daß sich
das Festbankett welches aus Anlaß der Einweihung des neuen
deutschen Landestheaters unter der Betheiligung der Depu
tation der böhmischen Stadtvertretungen der Abgeordneten
des Adels und der akademischen Vereine stattgefunden hat
einen glänzenden Verlaus genommen und sich zu einer groß
artigen Kundgebung des Deutschthums in Böhmen gestaltete
Die Reihe der Toaste wurde durch ein Hoch auf den Kaiser
von Oesterreich eröffnet Die Festrede Schmeykals galt der
Wohlfahrt der Deutschen in Böhmen Abgeordneter Professor
Knoll feierte den Patriotismus und den Opfermuth der Deutsch
böhmen und brachte ein Hoch auf den Ausschuß des Theater
vereins und die Gäste aus Dr Hermann aus Dresden der
Vertreter des sächsischen Landesverbandes des allgemeinen
deutschen Schulvereins ließ unter unendlichem Jubel die Zu
sammengehörigkeit Deutschlands und Oesterreichs leben Die
Versammlung erhob sich und sang begeistert die Wacht am
Rhein Alfred Claar der mit Beifall begrüßte Dichter des
am Abende aufgeführten Festspiels Der Empfang eine Ver
herrlichung Leffings gedachte in zündender Rede der Erbauer
des Theaters Der Obmann der deutschen Studenten Böhmens
brachte die Grüße der akademischen Jugend und weihte sein
Glas dem Gedeihen des LandestheaterS Direktor Angelo
Neumann brachte ein Hoch auf die deutsche akademische Jugend
und die deutschen Frauen aus Von vielen Städten Abge
ordneten und Vereinen aus Deutschland waren Hunderte von
Telegrammen eingelaufen An dem Bankett nahmen 800 Per
sonen theil

Das neue deutsche Theater erhebt sich am Stadtpark und
impouirt weniger durch sein im Uebrigen geschmackvolles Aeußere
als durch die geradezu blendende und distmguirte innere Aus
stattung Im Vestibüle öffnen sich dem Eintretenden rechts
und links die Zugänge zu den Galerien den Logen und zum
Parterre Lichte breite Gänge das imposante Hauptfoyer
Nebensoyers Garderoben und Verbindungstreppen umschließen
den weiten Zuschauerraum der im Parterre 456 Fauteuilsitze
und einen Stehraum für 246 Personen umfaßt Rechts und
links erheben sich je 4 Proszeniums und je 8 Normal Logen
Im ersten und zweiten Rang rechts und links befinden sich je
4 Proszeniums und je 9 Normal Logen Em vom zweiten
Rang aus zugänglicher Balkon saßt 108 Fauteuilsitze während
die Galerie 470 Sitzplätze und einen Raum für 280 stehende
Personen enthält Im Ganzen finden 2000 Personen im Zu
schauerraume Platz Im Innern haben Architektur Skulptur
und Malerei harmonisch zusammengewirkt um den weiten
Raum vornehm und geschmackvoll zu beleben und auszu



ch mucken Dieser Hauptraum des neuen deutschen Theaters
in Prag kann sich den schönsten Theatern Deutschlands an die
Seüe stellen

Der heutlge ,Reichscmzeiger bringt zwei amtliche Bekannt
machungen In der einen datirt vom 4 Januar d I hebt
der Regierungspräsident von Trier das von ihm unter
dem 22 Dezember v I erlassene Einfuhrverbot von
Schweinen aus dem Großherzogthum Luxemburg auf wäh
rend in der anderen datirt vom 21 Dezember v I der
Regierungspräsident von Aachen die Einfuhr von
Schweinen über die preußisch luxemburgische Grenze verbiet et
Es ist wohl zweifellos daß die letztere Bekanntmachung nun
mehr auch gegenstandslos geworden ist

Die Köln Ztg berichtet daß dem Reichstage bald ein
Nachtragsetat zugehen wird mit der Forderung von 100
Mill Mark zur Durchführung des neuen Wehrgesetzes

Dem Reichstage soll der Antrag des Grafen Udo Stolberg
wieder zugehen wonach 1 bei Ausfuhr von Getreide sowie
von Mehl und Mühlenfabrikaten nach dem gesetzt bestimmten
Ausbeuteverhältniß berechnet der Zoll vergütet wird welcher
bei der Einfuhr der betr Getreideart zu zahlen sein würde
2 die zollfreien Transitlager auf die Seeplätze beschränkt werden

Die durch die Cabinetsordre vom 11 Oktober 1886 erfolgte
Gleichstellung der preußischen Staatstechniker mit
den übrigen akademisch gebildeten Beamten hat einen günsti
Einfluß auf die Besuchsziffer der technischen Hochschule zu Ber
lin geübt Die Zahl der in Berlin Sludirenden ist seit dem
Sommermester 1 86 von 648 auf 734 gestiegen also um 86
fast um dieselbe Ziffer ist die Zahl der an der Dresdener Hoch
schule Studirenden zurückgegangen

Im Ersatzjahre 1886187 sind in Deutschland 169,240 Re
kruten eingestellt worden von denen 4822 nur in einer ande
ren Sprache gebildet waren 1215 weder lesen noch ihren Na
men schreiben konnten Die meisten Rekruten ohne Schulbild
ung stammen aus den östlichen Bezirken wo noch bis 5,18 Pro
100 Eingestellte ohne Schulbildung waren während der Ge
sammtdurchschnitt nur 0,72 beträgt

Die Königlich sächsische Regierung wird sich den Dresde
ner Nachrichten zufolge gegen einen Antrag auf Aufheb
ung des Identitätsnachweis für Getreide aussprechen
falls ein solcher Antrag gestellt werden sollte

TelkKrsphischL Nschrichtm
BromSerg 8 Januar Nach amtlicher Feststellung erhielt

bei der am 4 d im Reichstagswahlkreise Wirsitz Schubin statt
gehabten Ersatzwahl an Stelle des verstorbenen Abgeordneten
Falkenberg Rittergutsbesitzer Carl Voll in Groß Samoklensk
natlib 8794 von 16,921 abgegeben Stimmen Der Gegen

kandidat Rittergutsbesitzer Gras Skorszewski Pole erhielt
8122 Stimmen

Rom 8 Januar Der bisherige spanische Gesandte Graf
Rascon überreichte heute dem Könige seine Kreditive als Bot
schafter

Rom 8 Januar Nach einer Meldung der Agenzis Ste
fani aus Massauah von gestern befanden sich noch die
italienischen Vorposten in Dogali z Sonntag soll das Haupt
quartier nach Monknllo verleqt werden Auf den Dogali be
herrschenden Höhen wird ein kleines Fort errichtet

Dublin 8 Januar Der irische Deputirte Lane wurde
gestern Abend wegen seiner am 4 v M gehaltenen Rede in
welcher er zum Aufruhr reizte verhaftet Die Verhandlung
wurde auf 8 Tage verschoben und Lane inzwischen gegen Kau
tion auf freien Fuß gesetzt Der irische Agitator Wilsred

Nachharskinder
Roman von B W Zell

Längst weiß ich fuhr Ernst fort daß der junge
Baron Dich liebt und hätte er mir nicht selber gesagt
daß Du diese Liebe erwiderst würde ich es in diesen Tagen
wohl selbst erkannt haben Mama und Paul müssen ge
radezu blind sein daß sie Euren Verkehr noch immer als
Kinderfreundschaft gelten lassen

Sabinens Gesicht hatte sich noch dunkler gefärbt Als
jetzt der Bruder wie Antwort heischend eine kleine Pause
machte sagte sie

Noch weiß ich nicht wo Du hinaus willst Da Du
unsere Neigung kennst brauche ich sie Dir nicht weiter zu
bestätigen

Du sprichst sehr selbstbewußt für ein so junges Mäd
chen entgegnete Ernst fast bitter Liebst Du Arthur
von ganzer Seele oder ist das Ganze nur noch eine ge
staltlose Jugendschwärmerei der man ja so leicht geneigt
ist den Namen Liebe beizulegen

Sie sah ihn gekränkt an
Ich war selbst als Kind selten kindisch oder unklar

über meine Gefühle glaubst Du daß jetzt das er
wachsene Mädchen nicht weiß was sie will und was
sie fühlt

Und Du bist sicher daß Arthur Dich ebenso tief und
wahr wieder liebt

Ja sagte sie ruhig
Aber wenn dem nicht so wäre rief er erregt Du

siehst wahrscheinlich wie alle jungen Mädchen in dem
Geliebten ein Ideal an Vollkommenheit und Männertugend

wie nun wenn Du Dich täuschtest
Halt ein Bruder sagte sie nun doch mit leisem Beben

in der Stimme Du irrst Dich Erwecken denn nur voll
endet schöne oder vollkommen gute Männer Liebe Das
Gefühl verdient meiner Ansicht nach diesen Namen nicht
das seine Stärke nach der Höhe mißt auf welcher der
Geliebte steht

Ich staune immer mehr woher hast Du das kaum
den Kinderschuhen entwachsene Mädchen diese überreifen
Ansichten vom Wesen der Liebe

Sabine zuckte die Achseln
Sie kamen mir wohl von selber wie auch die Ltebe

von selbst kommt Ich habe es immer absurd gefunden
wenn eine oder die andere meiner älteren Freundinnen
sagte Ich liebe diesen Mann denn er ist so gut oder
er ist so schön es müßte doch vielmehr heißen Ich
liebe ihn so wie er ist und gerade weil er so ist
mußte ich ihn lieben

Du sprichst da mit so ruhigem Ton einen sehr erhabe
nen Lehrsatz in der Philosophie der Liebe aus entgeg
nete Ernst noch immer staunend Wenn ich diesen Satz

Bluut traf gestern Abend unter starker Bedeckung in Galwah
ein und wurde von einer großen Menschenmenge enthusiastisch
begrüßt Es kam hierbei zu Ruhestörungen die Polizei mußte
auf die Menge eindringen wobei einige Personen verletzt
wurden Blurtt wurde schließlich in das Gefängniß abgeführt

Der Kaiser dem wahrscheinlich in Folge einer Er
kältung sein altes Blasenleiden wieder Beschwerden macht
sieht sich wie der Neichs Anzeiger meldet infolge mehr
facher Störungen der Nachtruhe genöthigt sich wieder
mehr zu schonen Der Kaiser hat als Protektor der
deutschen Freimaurerei an die Loge Lucens in Rostock
aus Anlaß ihres 75 jährigen Bestehens ein Glückwunsch
schreiben gerichtet in welchem es heißt Dann wird auch
dieselbe ein lebendiges Zeugniß dafür ablegen daß die
Freimaurerei vorzugsweise geeignet ist nicht allein ihre
Mitglieder zur wahren Religiosität zur freudigen und
opferwilligen Erfüllung der ihnen in ihrer Familie ihrem
Berufe und sonstigen öffentlichen Wirkungskreisen oblie
genden Pflichten zu erziehen und durch fortschreitende
Selbstveredelung wahrhaft zu beglücken sondern auch zum
Wohle der gesammten Menschheit mit segensreichem Er
folge thätig zu sein

Die leichte Unpäßlichkeit des Kaisers welche sich wie
die Post meldet in katarrhalischen Erscheinungen wie
Heiserkeit und Husten bemerkbar macht verhinderte heute
das gewohnte Erscheinen des greisen Monarchen am Fen
ster des Palais beim Vorbeimarsch der Wachtparade Se
Majestät hatte auf Anrathen seiner Aerzte erst gegen Mit
tag das Bett verlassen Die Unpäßlichkeit wird voraus
sichtlich in den nächsten Tagen schon gehoben sein

In der Nacht zum Sonntag hatte der Kaiser mit Un
terbrechungen geschlafen

Die Nachrichten über den Kronprinzen sind
durchaus befriedigend Der Erbgroßherzog und die Erb
großherzogm von Baden sind zum Besuch der kronprinz
lichen Familie in San Remo eingetroffen und wie ver
lautet wird die Königin Viktoria im Frühling sicher in
Florenz Aufenthalt nehmen

Einen liebenswürdigen Beweis der internationalen
Courtoisie hat in diesen Tagen die italienische Regierung
der Nordd Allg Ztg zufolge geliefert Für den deutschen
Kronprinzen und die kronprinzliche Familie gehen täglich zahl
reiche Sendungen aus Deutschland meist in Körbchen mit fri
schen Blumen oder in Blumensträußchen bestehend in San
Remo ein Der Umstand daß für Postpacketsendungen nach
Italien nur ein Höchstgewicht von 3 Kllogr zugelassen ist er
schwert natürlich derartige Sendungen und führt schon bei Auf
gabe derselben wegen der im Publikum häufig bestehenden Un
kenntniß von jener Einschränkung bedauerliche Verzögerungen
herbei Im Hinblick hierauf hat die italienische PostVerwalt
ung die Grenzpostämter telegraphisch angewiesen ausländische
Postpacketsendungen an den deutschen Kronprinzen und die kron
prinzliche Familie bis zum Gewichte von 5 Kilogr zur Be
förderung zuzulassen

nun auf den vorliegenden Fall anwende darf ich wohl
daraus entnehmen daß Du Arthur Plessenburg eben nicht
für vollkommen gut hältst

Sabine war plötzlich dicht vor ihm und schlang die
Arme um seinen Hals

Mein Gott Ernst nur nicht diesen herben satyri
schen Ton beim Besprechen einer Angelegenheit die mir
doch das tiefste Herz erschüttert Ich kann mit Niemand
darüber sprechen als mit Dir ich hoffte bei Dir volles
Verständniß und liebreiches Entgegenkommen zu finden

statt dessen höhnst Du mich
Der junge Mann war bewegt und küßte zärtlich Stirn

und Haur der geliebten Schwester
Du hast Recht Sabine ich handle sehr ünbrüderlich

aber verzeihe mir Mich foltert herber Seelenschmerz und
macht mich bitter n d ungerecht Dennoch war es meine
innige Liebe zu Dir und die ernste Sorge um Dein
Lebensglück was mich veranlaßte überhaupt auf dies
Thema zu kommen Laß mich daher meine Frage von
vorhin noch einmal wiederholen auch Dir sind Zwei
fel an Arthurs Charakter aufgestiegen

Nicht gerade das entgegnete Sabine noch immer ihr
Gesicht an der Schulter des Bruders bergend Aber er
hat manchmal ein Etwas in seinem Wesen einen Strahl
im Auge den ich nicht verstehe Daß er außerdem leicht
lebig und genußsüchtig ist auch seinem Vater durch seine
ewigen Geldforderungen viel Sorgen bereitet weiß ich
von Melitta Trotz alledem

Liebst Du ihn vollendete Ernst den abgebrochenen
Satz

Ja Und siehst Du gerade davon wollte ich mit Dir
sprechen Wenn ein Mann treu und wahr und aufopfernd
geliebt wird und diese Liebe aus voller Seele erwidert

glaubst Du nicht daß das ihn gut machen seinen
Charakter stählen seine Schwächen allmählich schwinden
lassen kann

Jetzt verstehe ich Dich Du hochherziges Kind sprach
Ernst gerührt Wie alle hochsinnigen Frauen hoffst Du
auf die Veredelung durch die Liebe meinst Du könntest
durch die Allgewalt derselben den Geliebten emporziehen
zu Deiner Höhe Gott segne Dich und gebe Deinen
Wünschen Erfüllung denn daß Du es nur weißt
Arthur ist Deiner nicht würdig

Ich weiß es ja schluchzte sie jetzt auf Er hat es
mir selbst gesagt und diese offene reumüthige Anklage be
weist doch am besten das Vorhandensein eines guten Ker
nes in seinem Innern Aber er hat mir auch geschworen
daß er unrettbar verloren sein würde wenn ich ihm je
meine Liebe entzöge aber das wird ja nie geschehen

nein niemals Glaubst Du nun mit mir Ernst daß
es mir gelingen wird seine Seele von den daran haften
den Schlacken zu befreien

San Remo 7 Januar Der Erbgroßherzog und
die Erbgroßherzogin von Baden sind yier eingetroffen
Der Kronprinz machte heute mit dem Erbgroßherzog eine
Spazierfahrt

Das Organ des Herrn Hosprediger Stöcker das
Deutsche Volksblatt erklärt die Angabe für unbegründet

daß die Frau Prinzessin Wilhelm dem Herrn Hof
prediger Stöcker anläßlich dessen Geburtstag einen Be
such abgestattet habe Die Nachricht war unseres Wissend
zuerst von der Freis Ztg gebracht worden

Der Herzog von Koburg hat sich auf einer m
der Weihnachtswoche vorgenommenen Reise nach Meinin
gen stark erkältet und leidet an Grippe die ihn wenigstens
auf mehrere Stunden des Tages an das Bett fesselt
Der Herzog wird daher vorerst nicht von Koburg nach
Gotha übersiedeln können Die Herzogin wird sich über
haupt in diesem Winter nicht nach Gotha begeben sondern
zunächst nach Karlsruhe und von da nach Nizza reisen

Das Kreuzergeschwadei bestehend aus S M Schiffen
Bismarck Flaggschiff Carola uud Sophie Geschwader

chef Kapitän zur See und Kommodore Heusner ist am 6
Januar in Hongkong eingetroffen S M S Ariadne
Konimandant Kapitän zur See Barandon ist am 6 Januar er
in Kingstown St Vieneent Westindien eingetroffen und be
absichtigt am 23 d wieder in See zu gehen S M Kreu
zer Albatroß Kommandant Korvetten Kapitän von Frantzius
ist am 6 Januar er in St Panl de Loanda eingetroffen und
am 7 dess Mts wieder in See gegangen Qas Flaggschiff
des Schulgeschwaders S M S Stein Chef des Geschwa
ders Kontreadmiral v Kail ist am 7 Jan in St Vieneent
Cap Verdi sche Inseln eingetroffen S M Kanonenboot
Eber Kommandant Kapitänlieutenant Bethge st am 7 d

M in Aden eingetroffen uud beabsichtigt am 15 dess M die
Reise fortzusetzen

Das Urtheil in dem Prozeß gegen den Pastor
Thümmel wird am 13 d M verkündet werden Nach
der Anklage sollte Thümmel die Ausdrücke viehisch und

thierisch auf die katholische Kirche angewandt haben
Thümmel bestritt dieses insbesondere die Beziehung der
thatsächlich gefallenen Ausdrücke auf die katholische Kirche
und die Geistlichkeit Er habe den erschienenen Horchern
nur einen Zettel mitgeben wollen und Bibelstelleu verlesen
in denen die Ausdrücke vorkommen

Rom 7 Januar Wie der Esereito aus Massauah
berichtet sei nachdem nunmehr die Eilenbahn bis zur
Affenebsne vollendet die Wiederaufnahme des Vormarsches
gegen Sahati als nahe bevorstehend zu betrachten

Wien 7 Januar Der Kaiser empfing Mittags
den Ministerpräsidenten Tisza in längerer Audienz
Der päpstliche Nuntius G üimberti überreichte heute Vor
mittag dem Bügermeister Uhl das demselben vom Papste
verliehene Großkrenz des Gregorordens

Metz 7 Januar Heute Vormittag 10 Uhr fand
auf dem Fort Manteuffel die Explosion eines Verbranchs
Pulvermagazins statt wobei 1 Unteroffizier und 1 Äa

Das kann nur Gott allein wissen sagte Ernst be
wegt Wir aber wollen es hoffen Sabine Hat denn
aber Dem Mitschauender Geist auch schon bedacht daß
diese Liebe Dir noch andere Kämpfe bringen wird
Nie wird doch Oberst Plessenburg gutwillig seine Ein
willigung dazu geben daß Arthur ihm eine bürgerliche
Schwiegertochter ins Haus bringt

Auch das weiß ich Was aber hat das mit unserer
Liebe zu schaffen Fragt wahre Liebe im Voraus nach
dem Heirathskonsens ehe sie sich erschließt Unsere Ver
bindung kann der Oberst hindern unsere Liebe nicht und
die wird uns bleiben so oder so bis zum Lebensende

Ernst legte seine Hand wie segnend auf den blonden
Scheitel der Schwester

Edles treues opsermuthiges Kind mag Deine
Liebe Dir mehr Glück als Leid bringen Und nun laß
uns einander gute Nacht,sagen ich möchte noch
schreiben

Innig umfingen sich die Geschwister und hielten sich
minutenlang umschlungen als wollte sich jeder aus dieser
Umarmung Kraft mit hinweguehmen für nun beginnende
fchwere Kämpfe

Als Ernst allein war murmelte er wie selbstvergessen
Wenn Melitta so dächte und fühlte dann dürfte ich ohne

Zagen von hier scheiden denn der endliche Sieg über alle
Familienverpflichtungen hartherzige Väter und fürstliche
Bewerber wäre mir gewiß So aber gehe ich davon arm
wie ein Bettler an Hoffnung

Dann setzte er sich nieder und schrieb

Theuerste Melitta
Dein Vater hat Dich mir so schnell entführt daß es

mir nicht einmal möglich war Dir das Resultat meiner
neulichen Unterredung mit ihm mitzutheilen Kaum dürfte
das auch noch nöthig fein denn diese überhastete Reise
selbst wird Dir klar gezeigt baben wie ungefähr meine
Werbung von Deinem Vater aufgenommen wurde Er
hat mir einfach auf immer jede Hoffnung auf Deinen
einstigen Besitz genommen

Wäre ich Deiner Liebe sicher Melitta so sollte mich
das nicht weiter grämen Ich würde Dir heut mit meinem
Lebewohl nur zurufen Harre aus und bleibe mir treu
Geliebte Aber auch das ist mir versagt So kann ich
denn nur meine heißen Herzenswünsche einsargen und hoffen

daß ein Wunder einst ihre Auferstehung bewirkt dies Wun
der aber wird sich vollziehen wenn in Deinem erwachten
Herzen sich die Liebe für mich regt nicht die der Freun
din zum Freunde sondern die Liebe des Weibes zum Manne
Dann rufe mich Melitta Bis an mein Lebensende
werde ich dieses Rufes harren Ernst

Diesen Brief übergab er am nächsten Morgen der Schwester

zur Besorgung an Melitta Dann ging er zur Stadt



nonier des sächsischen Fußartillerieregiments Nr 12 ge
lobtet wurden Der Unfall soll durch Unvorsichtigkeit
verursacht sein

Dublin 7 Januar Das Tribunal in Portumna
verwarf die Berufung des irischen Agitators Wilsred Blunt
und bestätigte in einem heutigen Spruche das Urtheil des
Tribunals in Woodford welches denselben wegen Gewalt
thätigkeiten gegen die Polizei bei einer ungesetzlichen Ver
sammlung in Woodford zu zwei Monaten Gefängniß ver
urtheilt hatte

London 7 Januar Nach einer Meldung des
Reuter schen Bureaus beabsichtigt die Königin im Früh

jahr nach Florenz zu gehen wo bereits ein Palast für
dieselbe gemiethet wäre

In Woroszyllh bei Bialysiok in Rußland ist die
große Courzersche Wollwaarenfabrik abgebrannt wobei 12
Personen umgekommen sind

Der Student Oehlke welcher im Januar 1885 den
Studenten Holzapfel im Duell erschoß und deshalb zu
vierjähriger Festungshaft verurtheilt worden war ist jetzt
nach dreijähriger Strafverbüßung begnadigt worden Das
Duell hatte bekanntlich seine Ursache in dem Antagonismus
der freien wissenschaftlichen Vereinigung und des Vereins
deutscher Studenten

Aus Rom wird vom Sonnabend gemeldet Der
Papst empfing heute den Grafen Brühl Psörten den Ab
gesandten Sr Majestät des Kaisers Wilhelm anläßlich
des Jubiläums in feierlicher Audienz Die Kreuzzeitung
bringt folgende Meldung Das Schreiben des Kaisers
wird dem Papst erst heute von dem Grafen Brühl über
reicht werden Graf Brühl wird von dem Rittmeister
Grafen Brühl dem Gesandten Dr y Schlözer und dem
Personal der Gesandtschaft welche sämmtlich große Uni
form anlegen begleitet sein Die erste Vorstellung war
nur eine private

Unser Banknotenwesen ist durch das Reichs
bcmkgesetz dahin geregelt daß neben unserer Reichsbank
eine bestimmte Anzahl Bankinstitute die Ermächtigung zur
Ausgabe von Noten erhalten hat Es herrscht also zwecks
größerer Verkehrssicherheit auf diesem Arbeitsgebiete wenn
man so sagen will eine Concurrenzbeschränkung Vor
einiger Zeit hatte nun die Köln Ztg die Nachricht
gebracht unsere Reichsbank mache den wenigen Concur
renten welche sie in dieser Beziehung habe dadurch das
Leben sauer daß sie die Roten derselben auf lange Zeit
räume ansammele und dann wenn das Metallgeld knapp
sei zur Präsentation bringe Jetzt sieht sich dasselbe
Blatt veranlaßt zu erklären es sei in Uebereinstimmung
mit den Directionen der Privatbanken schon seit Jahren
von der Reichsbank die Anordnung getroffen daß die
Banknoten der Privatbanken in ganz regelmäßigen Zwischen
räumen nämlich von acht zu acht Tagen und zwar nicht
blos Sei der Hauptanstalt sondern auch wo dies gewünscht

um noch einige Bekannte vor der Abreise zu begrüßen
und am Nachmittag fuhr dann der Wagen vor der ihn
zur Bahn bringen sollte Paul und Sabine hatten sich
fertig gemacht den scheidenden Bruder bis dahin zu ge
leiten

Als man eben einsteigen wollte fuhr am Nachbarhause
eine altehrwürdige Landkutsche vor Pleffenburgs kehr
ten von ihrem Ausflug heim Melitta war die erste die
leichten Fußes demselben entsprang ihr Auge überflog so
fort den Wagen vor dem Nebenhause und die davor Ste
henden und im selben Moment errieth sie um was es sich
handle Ohne auf den strengen Zuruf der Mama zu
achten flog sie herbei

Du reisest ab Ernst so schnell ohne Ab
schied Wie schlecht von Dir Wir haben uns ja kaum
gesehen und gesprochen Aber Dein Amt ruft Dich wohl
so plötzlich welch ein Glück daß ich wenigstens noch
zurecht kam um Dir Lebewohl zusagen Und Du kommst
bald wieder nicht wahr Und dann auf länger

Sie halte das alles hastig erregt und doch mit der
harmlosesten Miene hervorgesprudelt dann reichte sie dem
Scheidenden beide Hände Ernst zog sie nicht an seine
Lippen denn drüben standen so starr und steif der Herr
Oberst und die stolze Gemahlin und schauten mit scharfen
Blicken zu der Gruppe hinüber Gleich darauf stiegen die
Weldingens ein Ernst grüßte noch einmal und lehnte sich
dann zurück ihm war s als fühlte er ein warmes Naß
seine Augen verschleiern Nie war es ihm klarer gewor
den als in dieser Minute daß Melitta ihn nicht liebte
schwerlich auch je lieben würde und daß er ihr nichts war
als der Gespiele der Kindheit den man bedauernd aber
ohne Schmerz gehen sieht

V

Paul Weldingen der Chef der Firma gleichen Namens
besand sich in feinem Comptoir Wenigstens bezeichnete
das Geschäftspersonal einen Raum als solches der von
dem Kaufherrn ausschließlich benutzt wurde in seiner Aus
stattung aber eher dem Atelier eines Künstlers als dem
Comptoir eines Geschäftsmannes glich Außer werthvoll
geschnitzten Möbeln und stilvoll gehaltenen Teppichen und
Portieren sah man in dem großen Gemach vorzügliche Co

M alter Meister an den Wänden sowie auf Pfeilern
Schränken und Tischen Kunstgegenstände verschiedenster Art

Besonders reich waren darunter werthvolle Stücke der Gold
schmiedekunst vertreten und unter diesen glänzten wieder
einige prachtvolle Schalen und Humpen aus getriebenem
Silber in altvenetianischer Arbeit hervor Mappen und
Zeichnungen lagen rings umher und an dem großen mit
tausenderlei Luxussachen bestellten Arbeitstische saß auch
jetzt Paul Weldingen und zeichnete

Fortsetzung folgt
5

wird bei einer Zweiganstalt zur Einlösung überreicht
werden Ein zeitweises Aufsammeln der Noten zur Aus
nutzung etwaigen Geldmangels wäre demnach schon lange
ausgeschlossen

Da unter den russischen Studenten die Ruhe wieder
hergestellt worden werden die in Folge der jüngsten Ruhe
störungen geschlossenen Universitäten in drei Wochen wieder
eröffnet

Die Zahl der in Rom eingetroffenen Pilger
belief sich auf 13,500 das im In und Auslande durch
Subskription aufgebrachte dem Papst zu übergebende Sti
pendium für dessen Jubelmesfe belö tt sich auf 2 /z Mill
Franken wovon 400,000 Fr in I alien gesammelt wur
den Was für Elemente sich unter die frommen Rompil
ger einschmuggelten zeigt die Thatso i e daß fünf derselben
in der Petrikirche nicht unbedeutende Diebstähle nament
lich von Schmuckgegenständen begangen haben zwei von
ihnen wurden sogleich dingfest gemacht wahrend es den
übrigen Drei gelang sich in der Menschenmasse zu ver
lieren

Am Freitag feierte der Oberbürgermeister von Dan
zig Herr von Winter unter großer Theilnahme der
ganzen Stadt und der Provinz sein 25jähriges Amtsju
biläum Unter den Glückwünschenden befanden sich die
Spitzen der Zivil und Militärbehörden die Vertreter der
Provinz viele Vereine u f w Auch an Ehrengaben
fehlte es nicht Den Abschluß der Feier bildete das üb
liche Festessen

Ueber den Postpäckerei Verkehr in Berlin während
der letzten Weihnachtswoche geht der Nordd Allg Ztg die
nachfolgende Uebersicht zu welche Zeugniß ablegt in welch er
freulicher Weise uwer hauptstädtischer Verkehr sich entwickelt
In der genannten Woche betrug die Zahl der in Berlin aufge
gebenen Packete im Jahre 1887 620511 Stück im Jahre 1386
SS1870 Stück mithin im Jahre 1887 mehr 68641 Stück Die
Zahl der in Berlin angekommenen Packete belief sich im Jahre
1887 aus 409182 Stück im Jahre 1886 auf 365 510 Stück
mithin im Jahre 1387 mehr 43 672 Stück Zur Bewältigung
dieser Massen waren während der letzten Weihnachtszeit be
schäftigt 1 an Beamten Unterbeamren und Hüifsmannfchaf
ten 7509 darunter Unteroffiziere und Mannschaften der Gar
nison 761 2 an Pferden täglich 1112

Entgegen anderen Meldungen kann die Kreuzzeitung mit
theilen daß das Befinden des in Wiesbaden weilenden Staats
sekretär des Reichsschatzamts Dr Jacobi sich in erfreulicher
Weise gebessert hat Doch wird voraussichtlich zur vollständige
ren Erholung noch eine Verlängerung seines Urlaubs eintreten

Frl Johanna v Ghilany eine sehr beliebte Sängerin
am Berliner Opernhause ist im Alter von 24 Jahren gestor
ben Ihr Ende ist schmerzlos gewesen mit sanfter Hand hat
sie der Tod von unsäglichem Leiden erlöst Gerade jetzt vor
einemJahr war sie zum l etzten Mal vor dem Publikum des
Opernhauses erschienen Der vermeintliche Bronchialkatarrh
durch den sie damals genöthigt worden ihre Thätigkeit zu unter
brechen stellte sich sehr bald als schwere als unheilbare Brust
krankheit heraus Sie suchte umsonst Genesung in Nervi bei
Genua in Meran in Reichenhall Von den Aerzten bereits
aufgegeben kehrte sie Anfang Oktober in die ihr lieb gewordene
zweite Heiniath zurück An aufopfernder sorgsamster Pflege
hat es der in der Blüthe der Jugend Dahingegangenen
nicht gefehlt Eine Schwester und die Mutier sind in treuer
Liebe mit unermüdlicher Ausdauer um das Krankenbett geschäf
tig gewesen Die erstere eine reich begabte Pianistin entsagte
schon vor einigen Jahren der Kunst um sich ganz ihrer Johanna
widmen zu können In Wien der Geburtsstadt so vieler
großer Sängerinnen hat die Verewigte 1864 das Licht der
Wett erblickt Sie verrieth schon in früher Kindheit vtelver
heißende musikalische Anlagen Nach vollendeten Gesangsstu
dien betrat die neunzehnjäerige Künstlerin im Herbst 1833 in
Lübeck die Bühne und leistete im nächsten Frühling einem Ruf
nach Berlin Folge Ihr Gastspiel verlief so glänzend saß sich
daran ein Engagement auf fünf Jahre schloß

Der Amerikaner Barnum und der Hamburger Thier
Händler Hagenbeck stehen seit 1872 iu enger Geschäfts
verbindung Da nun kürzlich wie bekannt Barnum s
Unternehmen niederbrannte hat Hagenbeck es unternommen
Barnum durch gewaltige Zusendungen die Wiederbelebung
seines Unternehmens in großartigstem Maßstabs zu ermög
lichen Mit dem Dampfer Werra geht in diesen Tagen
die erste große Th ersendung an Barnum ab

Bekanntlich hat sich Mr Vanderbilt vor einiger
Zeit in München aufgehalten wie es hieß um zahl
reiche Kunftgsgenständs aus dem Nachlasse König Lud
wig II von Bayern zu erwerben Jetzt meldet das New
Jorker Blatt The Courir Herr Vanderbilt habe damals
eine vollständige Zimmereinrichtung im Stile Luvwig XIV
gekauft

Zur Untersuchung der Ursachen welche das große
Unglück in Zug veranlaßt haben wie zur Verhütung ähnlicher
Vorkommnisse hatte bekanntlich die Eidgenössische Regierung
eine Kommission von Sachverständigen eingesetzt deren Gut
achten jetzt veröffentlicht worden ist Dasselbe gipfelt in folgen
den Vorschlägen 1 Entwässerung des Vorstadtgebiets insbe
sondere im Interesse des Regierungsgebäudes Kostenvoranschlag
40000 bis 50000 Fres 2 Nichtausfüllung des Vorstadtgebietcs
es sei denn die Herstellung eines Dammes vom Fuße des
Abbruchgebietes vom See aus beabsichtigt Kosten 70000 Frcs
Die Herstellung eines Dammes ist allerdings nickt eine sofortige
Nothwendigkeit sondern könnte nur für die Zukuu t in s Auge
gefaßt werden 3 Keine Pfählung mehr im Vorstadtgebiete
sondern breite Betonnuterlagen iür Bauten 4 Schleifung der
unteren Häuserreihe in der Vorstadt und der Wirthschaft
Spillmann Die Beseitigung der unteren Häuserreihe wird
auch wohl zur Folge haben daß an die Schleifung der oberen
Vorstadt gedacht wird Die daselbst befindlichen Häuser sind
zum Theil schon jetzt baulich sehr gefährdet Der Vermögens
verlnst beläuft sich nach der staatlichen Abschätzung bezüglich
der Immobilien auf 473353 Frcs bezüglich der Mobilieu auf
217132 Frcs Für die Hinterbliebenen der Verunglückten ist
eine Summe von 27700 Frcs festgesetzt worden

Handel und Verkehr
Magdeburg 7 Januar Zuckerbericht Kornzucker cxl

v 96 Pzt Kornzucker excl 92 Pr 25,50 Kornz exl 88 Pr
Rendem 24 40 Nachpr excl 75 Gr Rendem 21,30 Besser
Gem Raffinade mit Faß 29 75 Gem Melis 1 mit Faß
28,75 Ruhig aber fest Rohzucker l Produkt Transits f a B
Hamburg pr Januar 16 10 Gd 16,15 Br pr Febr 16,35
bez und Br pr April 16,50 Gd 16,62 z Br pr April Mai

16,75 bez 16 80 Br Flau Wochen Umsatz im Nohzucke
geschäft Centner

Goch 7 Januar Die englische Post vom 6 Januar ist
ausgeblieben Grund Schiff in Vlissingen Anschluß verfehlt
Nebel auf See

Köln 7 Januar Die Kölnische Zeitung meldet daß ein
Verband deutscher Drahtstiftwerke mit 75 000 Tonnen Jalires
erzeuguiß unter Errichtung gemeinsamer Verkaufsstellen gebildet
wurde

Hamburg 7 jJannar Der Hamburgischen Börsen
halle zufolge beschloß die Hamburg Amerik Packetfahrt Aktien
gesellschaft den Bau zweier neuer Dampfer welche am deut
schen Werften und zwar der eine auf der Werft von Blohm
und Voß der andere auf der Reiherstieg Schiffswerst gebaut
werden sollen

London 7 Januar Nach dem offiziellen Handelsons
weise betragen die Einf chren im Dezember vorigen Jahres
gegen die Einfuhren im Dezember des Jahres 1386 um 3 Z
Millionen Pfund Sterling mehr die Ausfuhren um 3 Mil
lionen Pfund Sterling mehr Die Einfuhren des verflossenen
Jahres sind um 12 Millionen Pfund Sterling die Ausfuh
ren um 8 Zs Millionen Pfund Sterling größer als im Jahre
1886

Buenos Ayres 7 Januar Während des Monats De
zember v I sind hier 63 Dampfer mit 20,185 Einwanderern
eingetroffen Die Zolleinnahmen betrugen während desselben
Monats 3,235,000 Pesos für Buenos Ayres und 571,400 Pe
sos für Rosario

Aus dem Geschäftsverkehr

Rohseid Bastkleider ganz Seide Mk 1G KO
P Stoff zur kompl Robe sowie Mk 22,80 28, 34
42, 47,50 nadelfertig

Seiden Mamine und seid Grenadines
schwarz u farbig auch alle Lichtfarben Mk 1,33 Y Mtr
bis Mk 14,80 in 12 versch Qual Vers robenwei e zoll
frei in s Haus das Seidenfabrik Depot G Henneberg
K u K Hoflief Zürich Muster umgehend Briefe
kosten 20 Pf Porto
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8 Uhr unentgeltliche Behandlung
KB SwttSSiimt ti neuen SpartaffeugeSLude 1 Stock RathhcmSgasse 1

Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 U Eheschließungen Montag
Wittwochs und Sonnabends
Mische AuSalt W SettSimchweisung Inspektor Werten Arbettsa stalt

BerMcgAugSftatio l für fremde Reisende ebendaselbst
Herberge zur Heimath Mousrgasse 6
U euer MelS iMi Polizei Wachtftube
Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends

11 12 U Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeldlich geöffnet Dienstag zDonuerstaA u Sonntag

Kaufmännischer Berciu Französ Sprachunterricht Abends 3 bis 9 Uhr
im Vereinslokale Lehrer Hauptmann z D K Auffarth

Lehrer Verein Halle Ab 3 im Hotel Garni zur Tulpe
Hallescher Radfahrer Club Fahr Uebuug in Freyberg s Garten

rends scher Stenographen Nerein Uebung und Sitzung Abends 3ö IiN
Kaffee Eberhardt Spiegelgasse 13

Sang und Mang Ab 8 10 Uebungsstunde im Stadtschützenhaus
Gesang Berein Freundschastsdnna Abends 3 11 im Paradies
Hallischer Zither Klub Ab 8 Club und Uebungsabend im Paradies
Turnverein llle Turnstund in der städt Turnhalle
Turnverein Guts Muths Dienstag und Freitag Abends von 3 10

Uhr Uebungsstuude in der städtischen Turnhalle am Roßplatz

USSKRK VS UNkKAft
des GiseRblchszägs Bahnhof HMe

Räch SeivzZ z 3 10 fr fr
M 34 V 7 33 B W 25 B 10 15

811 40 S 1 40 R M 30 A
5 8 N ZK 1SN 7 1V A S 5A
10 47 A Z11 0 A

ach MsA wrs 7 1S B 9 S1 B
10 50 B sbis CöthMl 11 31 B
1 34 K S S R 5 50 N 8 33 A
1L 3V B

Nach Bttiiw 4 36 k 7 2S B
S 1LB 11 0 B 1 40 R 5 33
N 6 0 A 3 24 A 10 20 A
bis Vitterkeld Z

Nach TSZrwge 5 40 fr 7 4S B
10 15 B 11 36 B 2 S K
5 30 N 6 5 A K 40 T M

Trftirq 11 1 A
Mch Posen 7 40 B 1i 42 V Ms

Fallenbergl 1 33 N 7 20 A
jM Finsterwaide

Asch TaAi s 10 B 9 0 B 11 43
12 55 N fbis EislebenZ V 2 0
N 5 50 A Ibis Eichender 9 30
A M Nordhausen 10 3 Ä

Nach Bieunchurg 7 40V 11 35 B
3 5 N S 0 A 9 25 W MHalberstadtZ

bedeutet Schnellzug

V Leipzig S1 Z V 7 9 V
W 4S V 9 43 11 7 V11 26 R 1S R S LS R S 27
N 5 31 N Z7 37 A 8 23 A
ZL 5 A 10 37 A Z12 3 A

San 2 S3 r Lg B8 52 B von TöthsNj 1L S V
1 SS K 5 3 N 6 SS N S S8 U

Äsn Nerit 4 A 8 20 V vi
VMecMZ 10 S S 11 30 S 5 0
N kvo tt se 5 24 p 5 14
R S 56 A 10 51 A

B M TMeii ZW 4 Z9 fr 7 7 V
9 13 B 10 28 V 1 9 N 5 16

R 5 S2 N 8 1 L 9 13 Ä
10 5S A

Hon Posen 7 4 B alkmSergZ 1 7 N 7 3 Ä 10 13 A
von Falkenberg Z

Aou KaAel K S5 B sv Nm dbs
7 14 B 10 S K Z EichenberA

1 13 N 5 13 R 7 10A lvon
Eislebeq 8 SS A Iv bö A

Ron Bisneuwrg 7 S W lvo Kön
nern 3 7 B von HalberAS
10 5 S 1 1S R 4 S5 Si 8 LL N

s b eutel LMlzuAbsang nd AMMA d PsWst PeAkmssAo
VostSsf

N ch
Nach

ü 4ü B
S 0 N

3 0 N
3 0 N

SchafftiWi
Jalzumsdt

L 35 V
10 0 B

7 50 A
z 3VA

öiüN Dientag 5 Uhr Ueb f Damen Volkssch
Anm sing Mitgl b Reubke Blumenstr 10

U Mittwoch 5 Uhr Ueb f Damen Volkssch1 H AR Achilleus von Bruch



ümt km m jmi
eipzigerstratze 4 Part u I Et

empfiehlt
sein reichhaltig sortirtes

8Il M MM
unter Zusichern g billigster Preise

empfiehlt

GoWKserlack
vo wunderbarem Glanz

Königstratze ZT

Slahlspähne
MM reinigen der Fußböden sehr bewährt

in der Köniastr 16Fertige Bohnerwichse
empfiehlt

dler Droguerie Königstratze IS

Vom 1 Januar ab habe ich mein
Maschknbier Geschäst

von Wuchsrerstratze 4Ä nach

Aller Markt No 5
Verlegt welches ich meiner geehrten Kund
schast hierdurch mittheile

Mich
200 300 Liter gute Milch hat täglich frei
Bahnhof Halle abzugeben

Schwoitsch bei Gröbers

8

Empfing wieder
MK Ein Originalfaß

hochfeinen silberhellen Astrach
Caviar vom feinsten Geschmack

gr Stem n gr Ulrichstr Ecke

V M ktKe Mcke
Bon heute ab täglich von Bormittaas

bis A Uhr
BomlZon

Die Verwaltung

Znnebelbonbs
gegen Hüften und Heiserkeit vorzüglich

in Packten A 30
Friedrich K Poser Mansselderstr
Ernst Friede kl Wallstr
Franz Hammer Bernburgerstr
A Schramm Reilsstr
T Zirkenbüch Wilhelmstraße
Carl Baarmann Augustastraße
C A W Böttger Martinsgasse
C Burghausen Giebichenstein

Seit S Jahren bewährt

begutachtet von
Weiland und W Rudolf v Wagner
königl Hofrath und o ö Professor

an der Universität Würzburg
Zu haben in der Adler Engel

Löwen u Waisenhaus Apotheke

A Mss
jetzt Große Klausstraße

Total Ausvertauf
der Restbestände meines noch großen Waarenlagers

K Vsss
Der

meines noch großen Waarenlagers kann nur noch kurze Zeit stattfinden und
da das Lager geräumt werden muß sind die Preise nochmals enorm herabgesetzt

Großes Lager vo Neuheiten letzter Saison tDoppelte Breite s MetevWO 90Pfg I Mk in nur guten Qualitäten
Dunkelfarbige reiuwoll in großen Sortimenten

T iTMt W llst Ks hochelegante englische
Gz Ztsisii Kv gewebte hellfarbige
S vzi hellfarbige reinseidene 13V tn Meter4 Mk SO Pfg

und
S i Z li in weift blau und rosa Meter SO Pfg

reiiiMljMtz AM 8ck m Äckemr
fast noch in allen Preislagen in großer Auswahl KIO t Zi breit reinwollene OrSz hochelegante vorzüg
liche Qualität Meter Mk SO Pfg

M ZUk zr AIl TAii K iqtus Meter ZO Pfg

Mein Lager in bietet noch einegroße Auswahl schöner Fantasie Stoffe Neuheiten letzter Saison
Die Preise sind auf die Hälfte des früheren Werthes gesetzt und
empfiehlt es sich daher jetzt schon Einkäufe darin zn machen da
diese günstige Gelegenheit sich nicht wieder bieten dürfte

Von Mittwoch den 11 Januar ab stehen feine
Oldenburger große und kleine magere

I zus i Zsn ßsZ o fengl Masse
zum Verkauf im Gasthof zum goldenen Pflug in Halle

WZ ZZWl aus Halle und W r aus Nordhansen

Gedenket der
hungernden Vögel

Bekanntmachnng
Die an der Bittcrseld Zörbiger Kreis

Chaussee belegene Chausseegeldhebestelle zu
Tannepöls soll auf die Restpacht Periode
vom 1 Februar 1883 ab bis 31 März
1893 anderweit öffentlich meistbietcnd ver
pachtet werden

Hierzu ist Termin auf
Freitag den SV Januar 1888

Vormittags Uhr
in unserem im hiesigen Rathhause belegenen
Geschäfts Zimmer anberaumt worden zu
welchem Unternehmungslustige mit dem Be
merken eingeladen werden daß die Pachtbe
dingungen in unserem Geschäfts Zimmer
eingesehen werden können und jeder Bieter
im Termin zur Sicherstellung seines Ge
bots eine Caution von 600 Mark zu hin
terlegen hat

Bitterfeld den 29 Dezember 1887
Namens des Kreis Ausschusses

Der Vorsitzende
Dr Frhr von Bodenhausen

kiMZM VsiMlltlMZ
Das der Gemeinde geyör ge Backhaus

soll vom 1 April 1888 auf drei hinterein
ander folgende Jahre bis 31 März 1891
unter den im Termin bekannt zu machenden
Bedingungen wozu am SO Januar 1888
Vormittags 1V Uhr in dem Hrn Carl
Ockler schen Gasthofe Termin anberaumt
ist verpachtet werden

Niederwünsch den 5 Januar 1888
Der Gemeindevorstand

Vollständige Heilung jeder
Hais Brust und Lungen

Krankheit
Tausende und abermals tauiende Kranke

verdanken dem weltberühmten durch SO
Jahre erprobten und sich immer glän
zend bewährten Rezept meines im Frühjahr
verstorbenen Pflegevaters des Rittergutsb

Ritter zc 5 l Bromberg
ihre Gesundheit daher verzage kein Kran
ker sondern wende sich an mich

Frau
Reichenbergerstraße 183 Berlin 80

Zur Antwort eine Marke beizufügen

ein g ritZssollosskiiös OavAo I ulvör vsrssksn mit 6sr

tvss aus äsr Ledcckolaäsksdrii von Z iöikvi KüSins isl
äas äsrckbar Assunässts und vollsLlriQöolcEiiästö VrMstüokAstränl

Hierdurch theile dem geehrten Publikum von Halle a S und Umgegend ergebenst
mit daß ich das

M oiick
des Herrn O zz, W i Azzzl hier Alter Markt so

käuflich erworben habe
Ich werde stets bemüht bleiben meinen geehrten Abnehmern nur gu e Waaren zu

verabfolgen da ich mit größeren Geschäften in Verbindung stehe Um gütige Unter
stützung seines Unternehmens bittet hochachtungsvoll

M MÄNMA

Z5 I V mit SO VisionZki j 8Ü8SVOü ZK IKSM MZT 4 1 It rl Mit
ÄS S8 KttroZr Hzdis,

Wir 3 V
SÄ Lz A

v

VT

i

Gr Schlamm Forelle
empfiehlt

lebendfrischen N isiIvZ K ZssIZKs I
sowie alle Sorten Mutz und Seefische

zu den billigsten Preisen

Wilh Hossman Z

HA KedÄ,ttG W M uZ K
Einem geehrten Publikum von Halle a S und Umgegend die ergebene Anzeige

daß ich am heutigen Tage Graseweg Ecke der Gr Klausstraße

Z AMÄ iVUskGl lMAVIverbunden mit Werkstatt
eröffnet habe Mit der Versicherung nur gute Waare bei billigster Preisstel
lung zu führen empfehle dieses mein Unternehmen zur gütigen Beachtung

WZ ZKMZ U WMGNy Schulimachermeister
bisher im Geschäft des Herrn WS üi5 IijtKv

rrv dvrß s Karten
Mittwoch den U Januar 1888

Ansang Abends 7 Uhr

Eine junge Dame aus acht
barer Familie welche sich als
Verkäuferin ausbilden will
findet gegen Vergütung sofort
Engagement

Gelernte Schneiderin wird
bevorzugt

Meld erbitte nur 12 1 Uhr
Vormittags

Mchil KMoMi
Damen Mäntel Fabrik

48 Gr Ulrichstratze 48
rZ

Deutsches Schwert
gr Steinstratze IS

Heute Dienstag

Wockbier Iest
Goldener Hirsch

Heute Dienstag

It

Hallesche sreiwill Fe erwehr
Dienstag den 1V Jan

Abends 8 Uhr
Vekuiixx

Feuerwache Blücherstraße

Das Kommando

S V
71

Victoria Theater
Dienstag den 1 Januar 1888

Nie Mücke erv oöte
Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Zulius Munckelt in Halle Plötz fche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 1 Beilage
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